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Vorsorge und Verhalten bei Hitze

Mehr auf Seite 4 - 5

„hilver“ Genauso, nur anders
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NEUES LOGO,  
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AMTLICHE 
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Einladung zur Gemeinderatssitzung 
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Mehr auf Seite 7

Weitere Impressionen sowie den Bericht zum Fest finden Sie im Innenteil.

Impressionen zum Sommerfest für Senioren
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  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de
					   0162 1062382

HAUSMEISTER

Hausmeister		  Ralf Fritz	 9275-41			   fritz@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin		  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Bevorstehender Umzug 	 
der Gemeindeverwaltung

Die Sanierung und der Umbau des Rathauses nähern sich dem 
Ende. Der Einzug der Gemeindeverwaltung in die sanierten 
Räumlichkeiten steht kurz bevor. 
Wir möchten die Bürgerinnen und Bürger darauf hinweisen, dass 
es in dieser Zeit zu vorübergehenden Einschränkungen beim 
Service und der Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung kommen 
kann. Wir bitten um Ihr Verständnis für eventuelle Unannehm-
lichkeiten während dieser Übergangsphase und danken Ihnen für 
Ihre Geduld.
Weitere Informationen zum genauen Umzugstermin und den 
damit verbundenen Einschränkungen werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Vorankündigung: Dorfrallye vom  
Flößerkindergarten für die Sommerferien
Der Flößerkindergarten hat für die Sommerferien eine tolle 

Dorfrallye für alle Ferienkinder aus Steinmauern vorbereitet. So 
könnt ihr an einem beliebigen Ferientag mit viel Spaß den Ort 

noch besser kennen- und entdecken lernen.
Zur Belohnung gibt es eine Überraschung, wenn ihr die aus-
gefüllten Rallyebögen während der Ferien im info-büro des 

Rathaus vorlegt.
Weitere Informationen sowie die Datei zum Ausdrucken findet 

ihr auf der Homepage von Steinmauern.

Rückblick auf das Sommerfest für Senioren

Es freut uns sehr, dass auch in diesem Jahr wieder etwas mehr als 
100 Seniorinnen und Senioren unserer Einladung zum Sommer-
fest an der Murghalle gefolgt sind.
Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßte alle Gäste recht herzlich 
und bedankte sich mit einem kleinen Präsent beim Leitungsteam 
des Seniorentreffs für das große Engagement. 
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In diesem Rahmen verabschiedete er auch nochmals Herrn 
Richard Götz und Herrn Karl Heinz Käfer, die nach langjährigem 
Einsatz Mitte des Jahres aus dem Team ausgeschieden sind.
Anschließend konnten es sich alle beim traditionellen Schnit-
zelweck und kühlen Getränken gut gehen lassen. Die fleißigen 
Helferinnen des so genannten „Rudels“ waren wieder tatkräftig 
als Unterstützung bei der Bewirtung dabei.
Nach der Stärkung boten die Sängerinnen von „InTone“ ein 
tolles Unterhaltungsprogramm mit bekannten Liedern. Begleitet 
wurden sie dabei von Erwin Kleinbub auf dem Akkordeon. Die 
ausgeteilten Liedtexte luden zum Mitsingen ein und sorgten für 
eine tolle Stimmung.
Auch in diesem Jahr hatte der Schülerhort eine kleine Überra-
schung als Tischdekoration vorbereitet. Die kunstvoll mit Käfern 
und Schmetterlingen bemalten Steine durften nach dem Fest mit 
nach Hause genommen werden. 
Wir danken allen Gästen für Ihren Besuch. Ein besonderer Dank 
gilt den Helferinnen der ehemaligen katholischen Frauenge-
meinschaft, den Sängerinnen des Gesangvereins mit Herrn Erwin 
Kleinbub sowie dem Schülerhort Steinmauern.

Info-Flyer zum Seniorentreff in Steinmauern

Lebensentwürfe und Bedürfnisse 
werden im Alter vielfältiger: Viel-
leicht haben Sie nach vielen Jah-
ren, in denen Sie sich intensiv 
Ihrer Familie und Ihrem Beruf 
gewidmet haben, Lust und Zeit, 
Neues zu entdecken?

Das Leitungsteam des Senioren-
treffs freut sich, Sie bei Ausflü-
gen, Wanderungen, Vorträgen 
oder Spielenachmittagen begrü-
ßen zu dürfen. 

Alle Angebote auf einen Blick 
finden Sie im neuen Infoflyer, der 
im info-büro für Sie jetzt ausliegt.

Schülerpraktikum in der 	  
Gemeindeverwaltung Steinmauern

Mein Name ist Thilo Kölmel und 
vom 15.07. bis zum 19.07.2024 
darf ich ein Praktikum zur Orientie-
rung in der Verwaltung in der Ge-
meinde Steinmauern absolvieren. 
Ich bin 16 Jahre alt und besuche die 
Handelslehranstalt in Rastatt. Dort 
sollen die Eingangsklassen prakti-
sche Erfahrungen zum Thema Wirt-
schaft erlangen. Ich wohne selbst in 
Steinmauern und interessiere mich 
deshalb ganz besonders für die Ver-
waltung hier im Ort. Ich freue mich 
daher auf die anstehende Woche 
und die Eindrücke, welche ich wäh-
rend meiner Zeit erlangen werde.

hilver - 	  
Genauso, nur anders

Neues Logo, neues Design! Ansonsten bleibt alles beim Alten!
Mit „hilver“ den Alltag erleichtern:
Weiterhin eigenständig und selbstbestimmt im höheren Lebensal-
ter zu Hause leben - wir unterstützen Sie gerne mit der ehrenamt-
lichen Nachbarschaftshilfe „hilver“ in Ihrer Gemeinde.

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Steinmauern, Isabell Borchert, Tel. 9275-
16 oder digital über die hilver-App. Auch Ihnen nahestehende 
Menschen können sich in der „hilver“-App anmelden und ge-
meinsam mit Ihnen Ihren Wunsch nach Unterstützung eingeben.

Informationen zur Weiterentwicklung der App. Was ist neu?
Logo und Farben: Unser Logo hat ein modernes Design erhalten. 
Die Farbpalette von hilver hat sich von Blau zu Grün geändert. 
Die beiden Apps „hilver“ (für Nutzer) und „hilver für Helfer“ 
bleiben vorerst bestehen.

Darüber hinaus wurde die Anmeldung in der App vereinfacht 
und der Zugang für die Helfer transparenter gestaltet. Weitere 
Informationen gibt es unter www.hilver.de.
Nutzen Sie hilver und lassen Sie uns mit unserer Nachbarschafts-
hilfe das Für- und Miteinander in unserer Gemeinde leben.

Vorbereitung auf Krisensituationen - 	  
Vorsorge und Verhalten bei Hitze

In den letzten Jahren sind die Hitzebelastung sowie die Zahl der 
heißen Tage in Deutschland kontinuierlich gestiegen. Besonders 
gefährdet sind ältere Menschen, isoliert lebende Personen sowie 
chronisch Kranke und Kleinkinder. Erfahren Sie hier, wie Sie sich 
und Ihre Familie vor der Hitze schützen können.

Vorkehrungen
*	�Achten Sie auf einen ausreichenden Getränkevorrat wie Mine-

ralwasser, verdünnte Säfte und Kräuter-/Früchtetees. 
*	�Machen Sie Ihre Wohnung hitzefest durch Abdunkeln und 

schattige Plätze auf Balkon/Terrasse. 
*	�Besprechen Sie eventuelle Anpassungen von Medikamentendo-

sierungen mit Ihrem Arzt. 
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Maßnahmen bei Hitze
*	�Tragen Sie leichte, luftige Kleidung und eine Kopfbedeckung im 

Freien.
*	�Trinken Sie ausreichend (1,5 - 2 Liter pro Tag) und vermeiden 

Sie eiskalte Getränke sowie Alkohol/Koffein.
*	�Nehmen Sie leichte Kost, wie Gemüse, Salate und Obst zu sich. 

Vermeiden Sie fettreiche Speisen.
*	�Lüften Sie zu kühleren Tageszeiten (z. B. frühmorgens) und 

verdunkeln Sie Fenster.
*	�Nutzen Sie kalte Fußbäder oder kühlende Lotionen zur Ab-

kühlung. Tauchen Sie Handgelenke und Unterarme in kaltes 
Wasser. 

*	�Duschen Sie lauwarm und tragen Sie nachts leichte Kleidung 
und verwenden Sie leichte Bettwäsche. 

*	�Kinder können von Planschbecken oder anderen Wasserspielen 
profitieren.

Empfehlungen für unterwegs
*	�Benutzen Sie Sonnenschutz mit mindestens LSF 20 (LSF 30 für 

Kinder) und tragen Sie eine Kopfbedeckung. Regelmäßiges 
Nachcremen nicht vergessen!

*	Meiden Sie pralle Sonne, bevorzugen Sie den Schatten. 
*	�Planen Sie körperliche Aktivitäten, wie Sport, Einkaufen, in die 

kühleren Morgen-/Abendstunden ein.
*	�Lassen Sie niemals Personen oder Tiere allein im heißen Auto 

zurück. Hier besteht Lebensgefahr.

Indem Sie diese einfachen Tipps befolgen, können Sie die Aus-
wirkungen der Hitze minimieren und sich selbst sowie andere vor 
gesundheitlichen Risiken schützen.

Energietipp der Energieagentur  
Mittelbaden - Hitzeschutz im Sommer -  
einfache Tipps für zu Hause

Kühlen Wohnräumen kommt in Zeiten klimatischer Veränderun-
gen eine immer höhere Bedeutung zu. Sommerliche Tempera-
turen über 35 Grad Celsius lassen Innenräume überhitzen. Ein 
vorausschauender Wärmeschutz kann hier Abhilfe schaffen. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und die Energieagentur Mittelbaden geben Tipps, wie Sie die 
Hitze draußen halten und für ein angenehmes Raumklima sorgen.

Tipp 1: Räume kühlen
Ein mobiles Raumklimagerät kann die Temperatur des Innenraums 
aktiv senken. Das allerdings hat seinen Preis: Die Anschaffung 
kann zwischen 500 und 1.000 Euro kosten. Hinzu kommen je 
nach Nutzung geschätzte 40 bis 140 Euro Stromkosten im Jahr. 
Zudem ist die Handhabung oft umständlich, da diese Geräte über 
einen Abluftschlauch verfügen, der die erwärmte Luft durch ein 
geöffnetes oder gekipptes Fenster ins Freie leiten muss.
Einfacher und energiesparender sind dann eher „Luftkühler“: Sie 
funktionieren wie ein Ventilator und kühlen die strömende Luft 
zusätzlich mit der Verdunstung von Wasser in einem eingebauten 
Tank und Kühlakkus. Luftkühler verbrauchen erheblich weniger 

Strom als Klimageräte. Sie senken die Raumtemperatur jedoch 
nicht dauerhaft, und die Kühlzeit ist durch die Größe von Wasser-
tank und Kühlakkus begrenzt.
Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und Mie-
ter rund um das Thema Energie sparen gibt die Energieagentur 
Mittelbaden telefonisch unter 07222 15 90 821. Das Energie-
beratungs-Telefon ist dienstags von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
donnerstags von 15:00 bis 16:30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. 
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedämmung, 
Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und Heiztechnik, 
Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, Solarthermie, Holzpel-
lets-, Hackschnitzel- und Scheitholzvergaser-Kessel und Wärme-
pumpen.

Die nächsten freien Termine sind
23.07., 14:00 - 17:45 Uhr
24.07., 14:00 - 17:45 Uhr
01.08., 13:00 - 16:45 Uhr
14.08., 14:00 - 17:45 Uhr
21.08., 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 15 90 80 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort Checks, finden Sie 
bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprech-
partner für Klimaschutz und Energieeffizienz, unter 
www.energieagentur-mittelbaden.de.

Wo befindet sich der Defibrillator 	  
in Steinmauern?

Die häufigste Todesursache in Deutschland sind Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen. Jedes Jahr fordert der plötzliche Herztod etwa 
100.000 Todesopfer. Sie sterben häufig an den Folgen unvoll-
ständiger oder verspäteter Hilfe.
Der Betroffene hat meist nur dann eine Chance, wenn sofort 
mit der Herzdruckmassage begonnen und/oder ein AED-Gerät 
(Automatisierter Externer Defibrillator) verwendet wird. Die 
Wahrscheinlichkeit ist groß, dass nach fünf Minuten ohne Herz-
druckmassage ein irreparabler Schaden zurückbleibt. Die Herz-
druckmassage wird solange durchgeführt, bis das informierte 
Rettungsteam eintrifft.
In Steinmauern befindet sich der Defibrillator
in der Sparkassen-SB-Filiale in der Hauptstraße 74.
Weitere wichtige Informationen rund um den Einsatz eines Defi-
brillators finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.steinmauern.de/unsere-gemeinde/im-notfall/
standort-defibrillator.
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

20.07.	� Georgen-Apotheke, Kaiserstr. 57, Rastatt,  
Tel. 07222 93 43 00

21.07.	� Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim,  
Tel. 07245 24 76

21.07.	� Marien-Apotheke, Adlerstr. 1, Malsch,  
Tel. 07246 9 44 50 70

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

Alle aktuellen Notdienstpläne finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Alle Angaben ohne Gewähr!

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Graue Tonne	 Freitag, 19.07.2024
Braune Tonne	 Donnerstag, 25.07.2024
Grüne Tonne	 Freitag, 26.07.2024
Braune Tonne	 Donnerstag, 01.08.2024
Gelbe Tonne	 Donnerstag, 01.08.2024
Altglas		  Mittwoch, 07.08.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr
Von März bis Oktober 	 von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40

Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr

6



Nr. 29/2024� 7Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

Fundsachen

Gefunden wurde
- ein kleiner Schlüssel für ein Fahrrad- oder Sicherheitsschloss

Haben Sie etwas verloren oder Sie möchten ein gefundenes Ob-
jekt abgeben?
Sie können dies unkompliziert auf unserer Homepage unter 
www.steinmauern.de/buergerservice/fundsachen/ melden.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates  
am Dienstag, 23.07.2024, um 18:00 Uhr

Am Dienstag, 23.07.2024, 18:00 Uhr, findet in der Turn- und 
Festhalle Steinmauern eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes mit folgender Tagesordnung statt:

1.	�Bericht über die in der letzten nicht-öffentlichen  
Gemeinderatssitzung gefassten Beschlüsse

2.	Einwohnerfragestunde
3.	�Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderätinnen und  

-räte der Gemeinde Steinmauern
4.	Wahl der Bürgermeisterstellvertreter
5.	�Wahl der Vertreter für den Gemeinsamen Ausschuss der 

Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Rastatt
6.	Berichte und Anfragen
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Toni Hoffarth
Bürgermeister

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 25.07.2024 zum 75. Geburtstag
Frau Katharina Geisheimer, Schmiedgasse 1 

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

In letzter Sekunde: 	  
Landratsamt scheitert an Bürgermeistern

Wer dachte, dass mit dem Spiel Deutschland gegen Spanien das 
Ende des deutschen Fußballs eintrat, wurde tags darauf auf dem 
Grün der Gewerbeschule Bühl eines Besseren belehrt. Dort fand 
nämlich das Freundschaftsspiel zwischen den Mannschaften des 
Landratsamtes Rastatt und den Bürgermeistern des Landkreises 
Rastatt statt, das in letzter Sekunde durch den Siegtreffer des 
Bietigheimer Bürgermeisters Constantin Braun entschieden wurde 
und mit 4:3 (2:1 Halbzeitstand) knapp und zum Vorteil für die 
Bürgermeisterauswahl endete.
Doch der Reihe nach: In einer von Beginn an packenden Be-
gegnung versuchten beide Teams, dem Spiel ihren Stempel 
aufzudrücken. Nach anfänglichem Abtasten und der ein oder 
anderen Unsicherheit auf beiden Seiten ging das Landratsamt 
mit 1:0 in Führung. Erstmals gelang es der Landratsamt-Truppe, 
den bis dato unüberwindbaren und starken Sebastian Schrempp 
(Oberbürgermeister Rheinstetten) im Tor der Gäste zu überwin-
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den. Kurz darauf war es Constantin Braun, der den Torreigen mit 
seinen beiden Treffern zur 2:1-Führung eröffnete und keinen 
Zweifel daran ließ, weshalb er den Adler auf der Brust trägt und 
für die deutsche Nationalmannschaft der Bürgermeister aufläuft.
Die Betriebssportgruppe des Landratsamtes fand mit dem Dop-
pelschlag Brauns zunehmend besser ins Spiel und erzielte nach 
der Halbzeitpause das 2:2. Kurz darauf klingelte es ein drittes Mal 
im Gehäuse der Bürgermeister. Daniel Otterbach vom Abfallwirt-
schaftsbetrieb sorgte mit seinem Schuss aus der zweiten Reihe für 
die zwischenzeitliche Führung des Landratsamtes und für einen 
kollektiven Jubelschrei bei Belegschaft und deren mitgereisten 
Fans. 
Nun nahm das Spiel auf beiden Seiten nochmals an Fahrt auf: 
Der Lichtenauer Bürgermeister Christian Greilach setzte in der 
Schlussphase seinen Mitstreiter Toni Hoffarth (Bürgermeister 
Steinmauern) gekonnt in Szene, der den Ball zum 3:3-Ausgleich 
noch in der regulären Spielzeit im Tor der Kreisbehörde versenkte. 
Beide Mannschaften spielten von nun an mit offenem Visier und 
setzten alles auf Sieg: Beim unmittelbaren Gegenangriff scheiterte 
die Landratsamts-Elf (erneut) am Aluminium und verpasste es, 
eine Entscheidung herbeizuführen. Eigentlich war die reguläre 
Spielzeit zu Ende und die Messe gelesen, doch beide Mannschaf-
ten drängten auf einen Sieg. Um ungerechte Entscheidungen zu 
vermeiden, fand das Spiel zudem ohne Schiedsrichter statt und 
kurzerhand entschieden beide Teams auf Nachspielzeit. Constan-
tin Braun erlöste in der Nachspielzeit seine Mannen mit einem 
wuchtigen und formvollendeten Schuss ins rechte untere Eck und 
krönte seine Leistung mit seinem dritten Tor in der Partie in letzter 
Sekunde.
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch, der es sich nicht nehmen ließ 
und sich die Partie in Bühl vor Ort anschaute und in dessen Brust 
zwei Herzen schlugen, war mit der Leistung beider Mannschaften 
sichtlich zufrieden: „Wir haben durch die Bank weg eine faire Par-
tie von beiden Teams gesehen und schöne Spielzüge bei bestem 
Kaiserwetter. Gratulation an alle Akteure und mitgereisten Fans. 
Ich bin mir sicher, dass dies nicht die letzte Partie beider Teams 
sein wird.“
Als langjähriger Spieler der Bürgermeister-Nationalmannschaft 
ließ es sich Baden-Badens Oberbürgermeister Dietmar Späth nicht 
nehmen, das Team der Landkreis-Bürgermeister zu unterstützen: 
„Als mich die Kollegen aus dem Landkreis gefragt haben, musste 
ich nicht lange überlegen. Es hat großen Spaß gemacht, mal wie-
der gegen den Ball zu treten. Sport verbindet einfach Menschen, 
auch über Stadt- und Landkreisgrenzen hinweg.“
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister von Rheinstetten: „Die-
se Art von Freundschaftsspielen fördert den Austausch zwischen 
den unterschiedlichsten Behörden und hilft, die Verantwortlichen 
auf der anderen Seite der Verwaltungsverfahren besser kennen-
zulernen. Da fällt es einem in Zukunft leichter, das Telefon anstatt 
eines Briefes zu nutzen, um Dinge zu klären. Und das ist gut.“
Spielkapitän Manuele Pinna vom Landratsamt Rastatt war nach 
Spielschluss trotz der knappen Niederlage in Summe zufrieden: 

„Vor einem halben Jahr haben wir Kontakt mit Bürgermeister 
Braun aufgenommen und das hier und heute ganz unbürokratisch 
möglich gemacht. Das war eine schöne Auftaktveranstaltung, die 
jedoch nach einer baldigen Revanche verlangt.“
Die Betriebssportgruppe des Landratsamtes Rastatt trifft bei 
ihrem nächsten Spiel am Mittwoch, 18. September, beim Land-
kreis-Derby auf keine geringere Mannschaft als das Team des 
Landratsamtes Karlsruhe. Anpfiff ist um 18 Uhr auf dem Sport-
platz der Gewerbeschule Bühl.
Weitere Informationen gibt es unter www.landkreis-rastatt.de.

Landkreis ehrt langjährigen Naturschutzwart

Der Landkreis Rastatt hat jüngst den Naturschutzwart Kai Lier-
heimer für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. Lierheimer ist 
als Naturschutzwart für den Bereich Kuppenheim und Vorderes 
Murgtal zuständig. Er nimmt durch seinen ehrenamtlichen Einsatz 
eine wichtige Rolle als Multiplikator vor Ort für die Arbeit der 
Naturschutzbehörde ein.

Eva-Maria Riedel (links) und Silke Kern-Fiebig von der Natur-
schutzbehörde beim Landratsamt Rastatt ehren Kai Lierheimer 
für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Naturschutzwart. 
Foto: Janina Fortenbacher

Derzeit sind 63 Ehrenamtliche für den Naturschutzdienst im Land-
kreis Rastatt im Einsatz. Die Aufgabe der Naturschutzwarte liegt 
insbesondere in der Besucherlenkung in den einzelnen Schutzge-
bieten im Landkreis und in der Information der Bevölkerung über 
die lokale Tier- und Pflanzenwelt.
Gerade durch ihre Präsenz vor Ort und ihre jahrzehntelange Orts-
kenntnis leisten sie einen großen Beitrag zur Erhaltung der Schön-
heit und Eigenart der Landschaft und unterstützen damit aktiv ein 
Hauptanliegen des Naturschutzes, Natur und Landschaft auch für 
künftige Generationen zu erhalten. Das Ehrenamt ist deshalb eine 
große Stütze für die Gesellschaft

Die Mannschaften des Landratsamts Rastatt und der Bürger-
meister des Landkreises Rastatt posieren für ein gemeinsames 
Gruppenfoto. Foto: Cindy Hönig

Karl-Julius-Späth-Schule

Besuch im Haus Sonnenschein
Zum dritten Mal besuchte die Klasse 3a die Seniorinnen und 
Senioren im Haus Sonnenschein. Dieses Mal haben wir ihnen Fra-
gen zu ihrer Kindheit gestellt. Wir haben interessante Antworten 
bekommen. Zum Beispiel erfuhren wir, dass manche barfuß in die 
Schule gegangen sind oder in Holzschuhen. Wenn ein Kuhfladen 
auf der Straße lag, sind sie manchmal reingesprungen. Nach der 
Schule und in den Ferien mussten die Kinder früher zu Hause 

8



Nr. 29/2024� 9Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

oder auf dem Feld helfen. Dann haben wir gelbe Sonnenpunkte 
mit Wünschen verschenkt. Allen hat es viel Spaß und Freude ge-
macht, auch unserem Schulhund Paula.
Geschrieben von Leonas, Benjamin, Elaine und Ben

Klasse 4a zu Besuch bei der Hebamme Frau Busch 
in Durmersheim
Mit einem ganzen Koffer voller spannender Fragen rund um das 
Thema „Schwangerschaft und Geburt“ machte sich die Klasse 4a 
am Montag, 15.07.2024, auf den Weg nach Durmersheim in die 
Hebammenpraxis von Antonia Busch.

Spielerisch und gleichzeitig sehr informativ wurde uns dort alles 
Wichtige über die Schwangerschaft von „Frau Fröhlich“ vermit-
telt.
Anschließend erfuhren wir etwas über das Wachstum von Baby 
„Bärbel“ im Bauch ihrer Mutter. Auch durften wir ganz praktisch 
ausprobieren, wie schwierig es ist, sich mit einem Schwanger-
schaftsbauch die Socken an- und auszuziehen. 
Zur Freude aller kam schließlich die gesunde kleine „Bärbel“ zur 
Welt und wurde von allen Kindern der Klasse fürsorglich und 
fachgerecht gehalten und getragen.
Für diesen sehr anschaulichen Unterrichtsgang im Rahmen des 
Sexualkundeunterrichts bedanken wir uns besonders bei Frau 
Antonia Busch und dem Förderverein der KJS, der diesen Ausflug 
gesponsert hat!

August-Renner-Realschule

Stolze Momente unter sommerlichem Himmel: 
Abschlussfeier der August-Renner-Realschule Rastatt
Am Abend des 11. Juli 2024 versammelten sich die Schülerinnen 
und Schüler der August-Renner-Realschule Rastatt sowie deren 
Familien, Freunde und Lehrkräfte auf dem sommerlichen Schul-
hof, um ihre feierliche Abschlussfeier zu begehen. Bei bestem 
Wetter sorgte die Bläserklasse der Schule gleich zu Beginn für eine 
musikalische Einstimmung. Die Event-AG verwöhnte die Gäste 
mit Begrüßungsgetränken und Snacks, während die Schülerzei-
tung mit einem eigenen Stand vertreten war.
Moderator und Lehrer Tobias Ochs führte durch den Abend und 
eröffnete das Programm mit herzlichen Worten. Der Schulchor 
setzte mit einem Lied den zweiten Programmpunkt, gefolgt 
von der Ansprache des Realschulrektors Stefan Funk. Funk gra-
tulierte den Schülern zu ihren Leistungen und hob hervor, dass 
diese Erfolge besonders hoch zu würdigen seien, da sie unter 
den schwierigen Bedingungen der Pandemie erzielt wurden. „Ein 
wichtiger Meilenstein in eurem Leben geht nun zu Ende - ein 
neuer beginnt“, betonte Funk. Mit einem Gesamtdurchschnitt 
von 2,4 konnten sich mehr als ein Drittel der Absolventen über 
ein Lob oder einen Preis freuen.
Anschließend richtete der Rastatter Bürgermeister Mats Tilebein 
motivierende Worte an die Absolventen. Er ermutigte sie, den 
Maßstab für ihre Zukunft selbst zu setzen, und wünschte ihnen 
viel Erfolg, Freude und Mut. Frau Kovacic, die Vorsitzende des 
Elternbeirats, schloss sich den Glückwünschen an und riet den 
Schülern: „Seid mutig!“

Nach einem weiteren musikalischen Beitrag der Bläserklasse, die 
„The Magic of Harry Potter“ darbot, wurden die Sonderpreise 
verliehen. Szilvia Deak aus der 10c wurde als Schulbeste mit 
einem Gesamtdurchschnitt von 1,3 ausgezeichnet. Weitere Preis-
träger waren Nico Holger Deck (10d, Deutschpreis, 1,4), Daniel 
Rempel (10b, Englischpreis, 1,1), Nico Schmelzer und Deniz Yu-
suf Paker (10a, Mathematikpreis, 1,1), Tina Maria Mikic (10c) 
und Anna Sofilkanych (10b, Französischpreis, 2,1), Janine Lebio-
da (10a, Religionspreis, 1,0), Lennart Fitterling und Nico Holger 
Deck (10d, Technikpreis, 1,2), Szilvia Deak und Gizem Yilmaz 
(10c, AES-Preis, 1,4), Jonas Volkmer (10b) und Leon Siegel (10c) 
(Stage-Preis) sowie Daniel Rempel (10b, Bläserklassenpreis). Der 
Schulsozialpreis ging an Lehrerin Anna Weber für ihr besonderes 
Engagement für die Schule und die Lernenden.

Die Sonderpreisträger/innen des Schuljahres 2023/2024

Die anschließende feierliche Zeugnisvergabe an die Klasse 9e, 
welche den Hauptschulabschluss absolvierte sowie an die Klassen 
10a - d, die den Realschulabschluss ablegten, erfolgte durch die 
jeweiligen Klassenlehrkräfte. Den musikalischen Abschluss des 
Abends gestaltete das BlueNoteTrio, bevor die Feier bei Musik 
und Getränken an der Cocktailbar der 9c ausklang.
Die Abschlussfeier war ein würdiger und feierlicher Abschluss für 
die Schülerinnen und Schüler der August-Renner-Realschule, die 
stolz auf ihre Leistungen zurückblicken können und gespannt in 
ihre Zukunft blicken.

Hardtschule Durmersheim GMS

„Die Hardtschule hat auf die Bildung eurer Persönlichkeit 
gesetzt“ - Verabschiedung der Abschlussschüler:innen  
am 10.07.2024 
Spontanität, Flexibilität und einen nassen, dennoch kühlen Kopf 
musste Rektor Volker Arntz vergangenen Mittwochabend be-
weisen, als das Wetter pünktlich zu Beginn der Verabschiedung 
der Haupt- und Realschulabsolvent:innen einen Strich durch die 
Rechnung der Feierlichkeiten machte und das Gelände in tiefes 
Dunkel tauchte, während Platzregen und Gewitter das Programm 
urplötzlich zu dominieren schienen. 
Begleitet von Mitschülern, Freunden, Verwandten und Erzie-
hungsberechtigten versammelten sich rund 600 Menschen in den 
Hallen und unter den trockenen Dächern des Eventservice Bülow 
in Durmersheim. Die lange kultivierte Vorfreude aller Schüle-
rInnen und den stolzen Lernbegleitern wurde zwar durch das 
Warten kurzzeitig gedämpft, jedoch nicht in Gänze geschmälert. 
Es gelang, den Abschied gebührend, festlich und all der Widrig-
keiten zum Trotz gemeinsam stimmungsvoll zu feiern. 
Tosender Applaus setzte ein nach der Eröffnungsrede von der 
Schulleitung Volker Arntz und Heike Kordas, der durch die Hallen 
wanderte und an den Deckenwänden vibrierte. Den Rahmen der 
Feierlichkeiten im Anschluss bildete eine Rede des Bürgermeisters 
Eckert, der sinnbildhaft von einer Weggabelung sprach, auf der 
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sich die heute zu Würdigenden gerade befinden. Förderver-
einsvorsitzende Kryszmanski betonte die wichtige Wertevermitt-
lung durch die Lernbegleiter an der Hardtschule. Die Moderation 
und Führung durch den Abend bildete ein Schülertrio, die sprach-
lich versiert und mit Humor und Charme durch den Abend trugen. 
Eine Tanzchoreographie der Neuntklässler, die mit den Profilfach-
lern Musik begann mündete in einer gemeinsamen Tanzeinlage 
aller SchülerInnen, die gemeinsam auf der improvisierten Bühne 
performten und das Gefühl von Gemeinschaft in den Zuschauern 
hervorbrachte und die Stimmung auflockerte. 
Eine würdevolle Schülerrede im Anschluss warf das Augenmerk 
auf die letzten aufregenden Jahre, enthielt Dankesworte an alle 
Lernbegleiter für ihre wertvolle Arbeit und ließ einen verhei-
ßungsvollen Blick voller Hoffnung und Vorfreude auf die Zukunft 
zu. Höhepunkt des Abends bildete die Zeugnisübergabe mit 
Unterstützung der Lernbegleiter der jeweiligen Klassen durch 
Rektor Volker Arntz, der durch gemeinsame Anekdoten aus den 
Hardtschultiefen zu den Schülern herzliche und persönliche Wor-
te fand. 
Nach der Öffnung der wetterlichen Unwetterfront konnte ein 
weiterer Programmpunkt unter freiem Himmel stattfinden. Beim 
sogenannten Mentimeter konnten die Zuschauer via QR-Code 
an einer Abstimmung teilnehmen und beispielsweise „Mr oder 
Mrs Superfrise“ oder den Stufenclown via Liveabstimmung be-
stimmen. Die charmanten Moderatorinnen motivierten zum La-
chen, nicht zuletzt als „Mr. Diskussion“ ein Klebeband geschenkt 
bekam, natürlich symbolisch, um zukünftig in Wortgefechten den 
Kürzeren zu ziehen. Die Preisträger:innen wurden - last but not 
least - auf der Bühne für herausragende schulische Leistungen 
unter Bewunderung und Beifall gekürt und prämiert. Im Anschluss 
sangen die Zehntklässler den Song „Radioactive“ von Imagine 
Dragons. Die etwas andere Zeitreise durch die Schullaufbahn wird 
allen noch lange in Erinnerung bleiben. Zahllose herzliche Umar-
mungen und ein tränenreicher Abschied blieben trotz Regen und 
dem Wald aus bunten Schirmchen nicht aus.
Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle den großzügigen 
Sponsoren, der Raiffeisenbank Süd, die uns finanziell tatkräftig 
unterstützt haben. Danke auch für die unkomplizierten Abläufe, 
nicht zuletzt bei der Generalprobe am Vormittag - an den Event-
service Bülow - die trotz der Widrigkeiten des Wetters standge-
halten und uns den festlichen Rahmen ermöglicht haben samt der 
Technik und leiblichem Wohl. 
Übrigens: Die Sonne setzte sich für die Feiernden zu Beginn kurz-
zeitig durch: So konnten bei strahlendem Sonnenschein unter 
freiem Himmel, eingerahmt von der prunkvoll geschmückten 
Bühnenkonstellation Erinnerungen geschaffen werden, die die 
Lerngruppen mit ihren Lernbegleitern miteinander für immer 
vereinen werden. ,,Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann fallen 
die Schatten hinter dich“ - so Elternbeiratsvorsitzende Kryszm-
anski sehr passend: In diesem Sinne wünschen wir allen Absol-
vent:innen von Herzen alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.
Folgenden Preis- und Belobigungsträger:innen gratulieren wir zu 
herausragenden Leistungen aus Stufe 9 und 10: Laura Gosniz 
(1,6), Jason-Elias Münkel (1,9), Samanta Steinhoff (1,8), Marie 
Piontek (1,8), Malou Queija-Schmidt (1,2), Anna Alletsee (1,2), 
Nina-Maria Heck (1,6), Noemi Kirchhöfer (1,8), Paulina Kühn 

(1,9), Pia Katharina Tremmel (1,8), Yehor Nahorniuk (1,9), Olek-
sandr Pomozov (1,8), Vitalina Vikhtinska (1,6), Dario Gerbac (2,2), 
Tyler Welker (2,0), Simon Bauer (2,2), Luis Becker (2,4), Celina 
Botzenhardt (2,3), Alexandra Müller (2,2), Sanya Rickmann (2,3), 
Inga Siebels (2,2), Leila Jefkaj (2,1), Kasper Mika (2,2), Julie Pohl 
(2,1), Emely Wagner (2,3), Simon Lars Waldner (2,1), Toni Wüst 
(2,2), Anton Buchholz (2,4), Nils Ernst (2,1), Aaron Gudat (2,2), 
Fiona Hammer (2,3), Anton Herz (2,1), Fabian Langlotz (2,0), 
Jana Poszler (2,0), Fenja Marie Schwendinger (2,0), Linus Emil 
Wigger (2,1), Henri Zeltmann (2,4), Lara-Sophie Ehinger (2,4), 
Luisa Gosniz (2,1), Emily Jenik (2,1), Mirelle Pisterer (2,0), Suleyni 
Schapp (2,0), Ena Valentina Vondros (2,0)

Schulfrühstück an der Hardtschule
Immer dienstags findet das PZ Fingerfood statt. Dort kann man 
nach Anweisung von unserer PZ-Leitung Frau Hammer backen 
und kochen. Wir organisieren dort auch für das Schulfrühstück 
und kaufen dafür ein. Meist bereiten wir an diesem Tag, zum 
Beispiel Waffelteig, vor. Es gibt aber auch des Öfteren belegte 
Brote und Butterbrezeln, die wir an dem Donnerstagmorgen extra 
zubereiten. Beim Schulfrühstück helfen immer vier Kinder des PZ. 
Montags bis mittwochs kann man sich auf einer Webseite, die 
dafür angelegt ist, anmelden. Dies können alle Schüler der Hardt-
schule - von der Grundschule bis zur Stufe 10.

Beitrag von Alina und Thara (7a)

Realschule Durmersheim

Sommernacht der Stars - 
Abschlussfeier an der Realschule Durmersheim
„Eure Serie kommt jetzt zu eurem ganz persönlichen Staffelende.“ 
Mit dieser Analogie umschrieb Herr Rittler in seiner Eingangsrede 
den bisherigen und weiteren Lebensweg unserer Absolventen 
und überreichte dazu einen Stern mit den eingravierten Namen 
aller Abschlussklassen, welcher künftig unser Schulhaus zieren 
wird.
Die Abschlussfeier hatte einen hohen Glamourfaktor, was nicht 
nur in der Dekoration, sondern auch in der Garderobe der stolzen 
Absolventen zu spüren war.
Nach der jeweiligen Übereichung der Zeugnisse durfte natürlich 
auch der Fototermin nicht fehlen. Mit einem Gesamtdurchschnitt 
von 2,3 kann dieser Jahrgang wirklich stolz auf sich sein. Bei der 
Verleihung für die besten Leistungen in den einzelnen Fächern 
teilten sich zwei Schülerinnen die Bühne: Lea Kutterer und Nina 
Zimmer zeigten mit einem Zeugnisdurchschnitt von 1,0 heraus-
ragende Leistungen über die komplette Bandbreite des Fächer-
kanons. 
Die AbschlussschülerInnen bereicherten das Programm mit lusti-
gen Videos und die Lehrerband rundete den Abend durch musi-
kalische Beiträge ab. Als sich die Klassenlehrer mit einem eigens 
umgedichteten „Backstreet Boys“-Klassiker von den Absolventen 
verabschiedeten, sprang der Funke schnell auf das Publikum über. 
Die Party konnte beginnen! Bei Fingerfood und kühlen Geträn-
ken fand der Abend einen gemütlichen und würdigen Ausklang.
Wir möchten uns ganz besonders bei allen Helfern bedanken. 
Ohne die Unterstützung von Eltern und Schülern bei Bewirtung, 
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Auf- und Abbau wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewe-
sen. 
Allen SchülerInnen, die uns dieses Jahr mit einem Abschlusszeug-
nis verlassen, wünschen wir weiterhin viel Glück und Erfolg beim 
Erreichen ihrer Ziele!

Der große Moment für unsere Absolventen

Gesangverein Liederkranz 	  
Freundschaft

Gute Stimmung beim Seniorenfest in der Murghalle
Am letzten Mittwoch hatte die Gemeinde Steinmauern die Senio-
ren zum Sommerfest eingeladen. Die Sängerinnen von „InTone“ 
trafen sich, um zusammen mit den Besuchern zu singen. Begleitet 
wurden wir dankenswerterweise von Erwin Kleinbub aus Elches-
heim-Illingen mit seinem Akkordeon. Die Texte wurden ausgeteilt 
und es wurde kräftig mitgesungen. Das Repertoire zum Beispiel 
„Capri Fischer“ über „Liebeskummer“ bis „Wir wollen niemals 
auseinander gehen“ und zum Schluss natürlich noch das „Badner 
Lied“. Auch eine Schunkelrunde durfte nicht fehlen. Obwohl ein 
heftiges Gewitter über Steinmauern hinweg ging, war die Stim-
mung grandios. 
„Gesang verschönt das Leben, Gesang erfreut das Herz, ihn hat 
uns Gott gegeben, zu lindern Sorg und Schmerz.“

KleverHaus e. V. Begegnungsstätte

Picknick mit Live-Musik im KleverHaus-Garten
Vergangenen Sonntag erlebten rund vierzig Personen ein un-
vergessliches Picknick im KleverHaus-Garten. Bei strahlendem 
Sonnenschein genossen die Gäste nicht nur leckere Frühstücks-
variationen, sondern auch erstklassige Livemusik.
Der talentierte und in der Region bestens bekannte Musiker 
Moritz Eichin begeisterte das Publikum mit seinen gefühlvollen 
Klängen. Die entspannte Atmosphäre und die wunderbare Musik 
sorgten dafür, dass sich alle Anwesenden wohlfühlten.
Strahlender Sonnenschein, chillige Stimmung, leckeres Essen und 
großartige Musik - das perfekte Rezept für einen gelungenen Tag 
im KleverHaus.
Das Event war ein voller Erfolg, das KleverHaus-Team bedankt 
sich bei allen Gästen und verspricht eine Wiederholung.

Vortragsreihe zu Nachhaltigkeit: Schluck für Schluck - 
mehr zu Wasser und Nachhaltigkeit
Am Donnerstag, 11.07.2024, fand im KleverHaus eine spannen-
de Veranstaltung statt, die sich mit den Themen virtueller Was-
serverbrauch, Biodiversität und Wasserstoff befasste. Unter dem 
Motto „Was hat das mit uns zu tun“? wurden die komplexen 
Zusammenhänge des globalen Wasserkreislaufs, die Risiken von 
zu viel oder zu wenig Wasser sowie die Bedeutung dieser Themen 
für unseren Alltag in der Region beleuchtet.

Maria Fritz, Gründerin von Impact Hub Karlsruhe eG und Mark 
Prins, Selbsständiger Organisationsberater und Flow Game Host, 
erklärten, wie unser täglicher Wasserverbrauch - oft unbewusst 
- den globalen Wasserkreislauf beeinflusst. Besonders spannend 
waren die Diskussionen über die Bedeutung der Biodiversität und 
wie sie durch Wasserknappheit gefährdet wird. Auch der Einsatz 
von Wasserstoff als nachhaltige Energiequelle wurde thematisiert. 
Die Veranstaltung bot den Teilnehmern wertvolle Einblicke und 
praktische Tipps, wie jeder Einzelne im Alltag zur Schonung der 
Wasserressourcen beitragen kann.

Die Vortragsreihe zu Nachhaltigkeit wird am Donnerstag, 
26.09.2024, um 18.30 Uhr im KleverHaus fortgesetzt mit dem 
Thema: „Kleider machen Leute - ein Schal geht um die Welt“, der 
Eintritt ist frei, ohne Anmeldung.
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Musikverein Steinmauern

Toller Auftritt in Elchesheim-Illingen
Die „Reise“ zum benachbarten MV Elchesheim-Illingen am ver-
gangenen Sonntag hatte sich für die Musiker des MV Steinmauern 
mehr als gelohnt, denn sie wurden nach zwei Stunden Blasmusik 
mit tosendem Applaus und erst nach dem „Böhmischen Traum“ 
als Zugabe von den begeisterten Gästen des Jubiläumsfestes von 
der Bühne entlassen.
Eva-Maria Moosmann hatte für ihren ersten Auftritt auf einer 
Festbühne als Dirigentin des MV Steinmauern ein abwechslungs-
reiches und stimmiges Konzertprogramm zusammengestellt und 
hierfür in den zwei Monaten nach dem fantastischen Konzert im 
Mai einige neue Musikstücke mit den Musikerinnen und Musi-
kern einstudiert. Die Mühe hatte sich allemal gelohnt, wie der 
Applaus, aber auch die Resonanz aus den Reihen der mitgereisten 
Fans und der Musikerkollegen aus dem Nachbardorf belegten.

Herzlichen Dank an die zahlreichen Steinmaurer, die mehrheitlich 
nicht nur unseren Auftritt miterlebt und genossen haben, sondern 
auch dem Schüler- und Jugendorchester ihre Aufmerksamkeit 
und ihren Applaus zollten.

Weiterer Termin
Rheinfest Plittersdorf am So., 18.08., von 11:30 bis 13:30 Uhr

Blockflötengruppen und musikalische Früherziehung
Mitte September startet wieder eine Anfänger-Blockflötengruppe 
(Altersklasse 1.- und 2.-Klässler). In dieser Gruppe sind noch weni-
ge Plätze frei. Nähere Informationen erhalten Sie bei Andrea Götz 
(Tel. 152365 oder schriftfuehrer@musikverein-steinmauern.de).  
Da die Gruppenstärke auf acht Kinder begrenzt ist, werden bei 
mehr Anmeldungen die Kinder gemäß der zeitlichen Reihenfolge 
ihrer Anmeldung berücksichtigt. Wir bitten hierfür um Ihr Ver-
ständnis.
Die Gruppen für die musikalische Früherziehung bei Frau Ruth 
Becker sind bis auf einen Platz bei den 4- bis 5-Jährigen ausge-
bucht. Anmeldungen siehe obigen Kontakt.

FV Steinmauern

SG Steinmauern - 
C1-Jugend ist Pokalsieger und Meister der Herzen
Nachdem das sportliche Fazit zur Winterpause noch etwas 
gemischt ausgefallen war, kann man von einer begeisternden 
Rückrunde sprechen. Wir konnten in 9 Bezirksligaspielen 8 Siege 
erringen, lediglich ein einziges Mal mussten wir uns mit einem 
Unentschieden zufriedengeben. Herausragend war dabei der 
4:0-Heimsieg gegen den Meister aus Mörsch. Mit einem Torver-
hältnis von 34:3 haben wir uns im Laufe der Rückrunde Punkt für 
Punkt und Tor für Tor an die Tabellenspitze herangeschlichen. Am 
Ende fehlte lediglich ein einziger Punkt zum ersten Platz, der zur 
Winterpause noch in weiter Ferne erschien.
Und warum ist unser Team nun „Meister der Herzen“? Rein 
sportlich gesehen wären wir mit 42 Punkten Meister. Allerdings 
wurden uns im ersten Ligaspiel, nach einem für unser Wertesys-
tem (Stichworte Sportsgeist und Fairness) nicht nachvollziehbaren 
Protest der SG Elchesheim, 3 Punkte abgezogen. Das Spiel hatten 
wir souverän mit 3:0 für uns entschieden. Dass nun diese Punk-
te zur verdienten Meisterschaft fehlen, tut weh. Zur Wahrheit 
gehört allerdings auch, dass wir in der Vorrunde einige Punkte 

verschenkt haben, insbesondere 2 Unentschieden am Ende der 
Vorrunde waren vermeidbar. 

In Erinnerung wird aber vor allem die großartige Pokalrunde blei-
ben. Im Viertelfinale schlugen wir die SG Ottenhöfen mit 3:1, 
im Halbfinale legten wir gegen das Überraschungsteam der SG 
Haueneberstein sogar ein 8:0 nach. Somit konnten wir uns un-
seren Traum erfüllen und in das „Finale daheim“ einziehen. Im 
Murgstadion trafen wir auf eine starke Forbacher Mannschaft, 
die Ihrerseits seit einem Jahr kein Spiel verloren hatte. Durch einen 
Freistoßtreffer von Keanu Becker in 13. Minute gingen wir früh 
verdient in Führung. Danach entwickelte sich bei strömendem 
Regen ein abwechslungsreiches Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten. Ein Tor wollte aber nicht mehr fallen und so konnten wir 
einen tollen Schlusspunkt unter eine fantastische Saison setzen 
und den Pokal nach Steinmauern holen.

An dieser Stelle seien mir ein paar persönliche Worte gegönnt: 
Nach 9 Jahren als Jugendtrainer beim FV Steinmauern zieht es 
meinen Sohn, und somit auch mich (Nicolas Becker), zum Of-
fenburger FV. Es war mir eine ultimative Freude „euer“ Trainer 
zu sein. Ich hätte mir zum Abschluss keine bessere Mannschaft, 
kein besseres Team und kein besseres Umfeld im Verein (danke 
Marco, Fritz und Peter) wünschen können. Besonders erwähnen 
möchte ich mein Trainerteam Fabian und Cesare, die mir immer 
den Rücken freigehalten haben. Vor allem bei dir, Fabian, möchte 
ich mich für viele großartige Jahre bedanken. Ich werde die Zeit 
auf dem Platz mit dir vermissen. Und ich möchte auch meinen viel 
zu früh verstorbenen besten Freund und „Trainermentor“ Gerold 
„Gerry“ Unser nicht vergessen, der uns vieles beigebracht hat, 
vor allem die Leidenschaft für das Trainersein, die Wertschätzung 
für die Kinder und den Fußball an sich („Erlebnis statt Ergebnis“).
Wir Trainer der C-Jugend wünschen euch allen alles Gute und 
unseren SpielerInnen eine erfolgreiche kommende Saison - egal, 
in welchem Team sie spielen. 

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Ergebnisse der vergangenen Woche
TC Iffezheim - U10� 1:5
Herren 40 - TV Mörsch (Nachholspiel)� 1:8
Post-SG 05 Pforzheim - Herren 40� 7:2
Herren 60 - ASC Grünwettersbach� 2:7
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Berichte aus den Mannschaften
Saisonfinale daheim gegen Grünwettersbach
Ein Gegner, durch die Bank gut besetzt, machte uns das Leben in 
den Einzeln schwer. Ein, zwei Pünktchen gingen im Matchtiebra-
ke denkbar knapp verloren. Martin Weber vergab vier Matchbälle 
wehrte einen ab und verlor dann doch 12:14, Filippo Arena verlor 
auch ganz knapp mit 8:10. So musste die allseits gerühmte Dop-
pelstärke, die sich bislang hinter falschen Aufstellungen geschickt 
verbergen konnte, die Etjer Ehre retten. Unter strenger Aufsicht 
der angereisten Gattinen wurden zwar ganze Sätze widerstands-
los abgeschenkt, um dann zwei mal im Matchtiebrake um so 
lauter zu jubeln. Mit jeweils 10:6 im Matchtiebrake brachten 
sowohl Martin Weber mit Sigges Nold als auch Thomas Walter 
mit Wolfgang Hoffarth ihre Spiele nach Hause. Das werten wir als 
einen positiven Ausstieg! Bis spät in die Nacht wurde geschmaust 
und gefeiert. Danke an die zahlreichen Helfer und Fans für 
eure Unterstützung. Ein Sonderlob gilt Reinhard Kohm und der 
Metzgerei Zoller. So fein geschmaust haben wir noch nie! Jetzt 
noch ein gescheiter Grill und unser Mannschaftsführer wird noch 
fülliger. Egal wie, nächste Saison kann kommen, wir sind bereit 
für große Taten ...

Sommerfest 2024
Samstag, 20.07.2024, 
ab 14 Uhr 	 „Sommerfest auf der Clubanlage“
14.00 Uhr	 Jugend-Clubmeisterschaften U10 und U15
14.00 Uhr	 Bambinitraining 	
14.00 Uhr	� Schnupper-Tennis für Anfänger und Wiedereinstei-

ger (ohne Anmeldung)
14.00 Uhr	 Bouleturnier 	 für jedermann
15.00 Uhr	� Clubmeisterschaften Damen und Herren (Einzel und 

Doppel)
Kulinarisches: Brutzelfleisch mit Krautsalat und Tzaziki, Bratwurst/
Currywurst, Wurstsalat, Kaffee und Kuchen und vieles mehr.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de/. Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub.

Murggeister Steinmauern

Mitgliederversammlung
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 18. Juli 2024, um 17:30 Uhr, findet im Dachgeschoss des Bür-
gerhauses Steinmauern unsere jährliche Mitgliederversammlung 
statt. Hierzu laden wir sie herzlich ein. 

Tagesordnung 
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstand 
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3.	 Begrüßung der Neumitglieder 
4.	 Rückblick Kampagne 2023/2024 
5.	 Bericht des Kassiers 

  6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
  7. 	Murggeisterhock 13.10.2024 
  8.	 Ausblick Kampagne 2024/2025 
  9.	 Wahl der Kassenprüfer (Handzeichen) 
10.	 Wahl des/der 1. Vorsitzenden 
11.	 Wahl des/der 2. Vorsitzenden 
12.	 Wahl des Kassiers 
13.	 Wahl des Schriftführers/der Schriftführerin 
14.	 Verschiedenes/Wortmeldungen/Fragen

Wir freuen uns auf euch mit einem dreifachen Murg-Geister!

Seniorentreff Steinmauern

Der Seniorentreff oranisiert wieder eine Radtour
Bei schönem Wetter treffen wir uns am Dienstag, 30.07., um  
13 Uhr an der Karl-Julius-Späth-Schule (Brunnen).
Durch Wald und Flur fahren wir ca. 30 - 35 Kilometer mit Zwi-
schenstopp in einem Café. Der Abschluss findet im bekannten 
Hopfenschlingel in Rastatt statt. 
Und denkt daran, mit Helm fährt sich‘s sicherer. Jeder Helmträger 
erhält eine kleine Belohnung.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Sozialverband VdK - Ortsverband	
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband informiert
Kasemattenführung am 26.07.2024
Am 26. Juli 2024 beginnt die Kasemattenführung um 16.30 
Uhr am Eingang Rastatt, Militärstraße 11. Die Teilnehmer*innen 
treffen sich um 16.15 Uhr vor dem Eingang. Es wäre sinnvoll, 
wenn Fahrgemeinschaften gebildet werden. Bitte sprecht euch 
untereinander ab. Unser Tisch wir ab 18 Uhr im Hopfenschlingel 
bereitgehalten. Für die Führung selbst sind nur noch 3 Plätze frei. 
Anmeldeschluss 19.07.2024, 18 Uhr, bei Tel. 07245/5192 (Kas-
sier Schindler).

Grillnachmittag am 06.09.2024 
beim Tennisclub Elchesheim-Illingen
Am Freitag 06.09.2024 findet ab 16 Uhr unser Grillnachmittag 
beim Tennisclub Elchesheim-Illingen statt.
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder mit Salatspenden rech-
nen dürfen und auf gemütliche Stunden mit Euch gemeinsam.
Anmeldungen bitte bei 1. Vorstand Walter Hartenstein (Tel. 
07245/7196), Klaus Altmann (Tel. 07245/939088) und Alfred 
Schindler (Tel. 07245/5192). Anmeldungen bis spätestens 
23.08.2024.

Katholisches Bildungswerk

Tanzkreis mit Monika Heck
Letzten Donnerstag, 11.07.2024, war der Tanzkreis unter der 
Leitung der Tanzlehrerin Monika Heck um 16:00 Uhr im Ge-
schwister-Scholl-Haus beim Seniorennachmittag des „Forum 
älterwerden“ eingeladen und durfte seine Begeisterung beim 
Tanzen zeigen.
Der Tanzkreis trifft sich wöchentlich immer dienstags ab 15:00 
Uhr im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim, um bei Musik und 
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Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.

Pastoralassistent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern, Tel. 07222/23238
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: steinmauern@kath-sued-
hardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr 
		  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 
		  Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
In der Zeit vom 15.07. bis einschließlich 26.07.2024 ist das Pfarr-
büro Ötigheim nicht besetzt und es finden auch keine Sprechzei-
ten statt. In dringenden Anliegen bitte das Pfarrbüro Bietigheim 
kontaktieren: Tel. 07245/93070

Gottesdienstordnung 18. - 28. Juli 2024
Donnerstag, 18.07.2024
	 E-I	 Schülergottesdienst entfällt!
10.00	 Ö	� Abschlussgottesdienst Vorschulkinder Kita am 

Brüchelwald
16.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 19.07.2024
18.30	 Bie	 Hl. Messe 

Samstag, 20.07.2024: Hl. Margareta und hl. Apollinaris
18.00	 St	 Vorabendmesse
Jahresgedächtnisse: Ingeborg Hertweck-Bollweber, Mechthilde 
Grünbacher geb. Jung, Erich Lange, August Fettig, Hermine 
Weßbecher geb. Gailfüß, Lina Grünbacher geb. Nold, Edwin 
Nold, Gerd Grünbacher, Ida Fortenbacher geb. Grünbacher

Sonntag, 21.07.2024: 16. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Ö	 Eucharistiefeier 
10.30	 Bie	� Kolping-Gottesdienst im Pfarrgarten  

(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier
12.00	 E-I	 Taufe

Montag, 22.07.2024: Hl. Maria Magdalena
Kein Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 23.07.2024: 
Hl. Birgitta von Schweden, Schutzpatronin Europas
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30	 E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 24.07.2024: 
Hl. Christophorus und hl. Scharbel Machluf
  8.20	 E-I	 Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss 
  8.50	 Bie	 Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss 
  8.50	 St	 Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss 
11.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss 

Donnerstag, 25.07.2024: Hl. Jakobus, Apostel
  9.00	 St	 Hl. Messe

Bewegung Spaß zu haben. Weitere interessierte Damen aber 
auch Herren dürfen gerne dazukommen.

Rosenkranz bei der Mariengrotte

Bei der Rosenkranz-Andacht letzte Woche, am Freitag, 12. Juli, 
meinte es der Wettergott nicht so gut mit uns. Zu Beginn regnete 
es - wohl nicht stark, aber anhaltend. Trotzdem fanden sich einige 
ein, die den Rosenkranz nicht missen wollten. Kurzerhand hatten 
wir ihn in die Trauerhalle verlegt.
Und gegen Ende der Andacht hörte der Regen tatsächlich auf, 
um singend eine abgekürzte Lichterprozession durchzuführen. 
Herzlichen Dank allen, die dabei waren.
Die nächste Fatima-Rosenkranzandacht bei der Mariengrotte 
wird sein am Dienstag, 13. August, um 18:00 Uhr sein. Bereits 
jetzt herzliche Einladung dazu.

Termine
Mo., 22.07., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 22.07., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 23.07., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 24.07., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe

Vorschau
Di., 13.08., 18:00 Uhr auf dem Friedhof Ötigheim - 
Rosenkranz-Andacht
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024 
iins Geistl. Zentrum „Maria Rosenberg“

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Sie erleichtern damit die zuverlässige 

Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Freitag, 26.07.2024: Hl. Joachim und hl. Anna
18.30	 Ö	 Hl. Messe 

Samstag, 27.07.2024
18.00	 Bie	 Vorabendmesse

Sonntag, 28.07.2024: 17. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier 
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier 
10.30	 St	� Eucharistiefeier - Aussendung der Ministranten zur 

diesjährigen Rom-Wallfahrt

Urlaub Pfr. Dörner - Regelungen Ferienzeit
In der Zeit vom 29.07. bis 16.08.2024 habe ich, Pfr. Dörner, Ur-
laub. In den vergangenen Jahren haben Pfr. Penka und ich uns 
gegenseitig vertreten. Dies ändert sich jetzt natürlich! Die Eucha-
ristiefeiern werden von einem anderen Priester zelebriert. Die 
Trauerfeiern werden vom Pastoralteam übernommen - bitte wie 
üblich im Pfarrbüro melden! In dringenden Fällen (Krankensal-
bung) wende man sich ans Pfarrbüro oder notfalls direkt an ein 
benachbartes Pfarramt, am besten Durmersheim. 
Unsere Pfarrbüros sind normalerweise zu den üblichen Zeiten 
besetzt.
So wünsche ich allen - auch im Namen des Pastoralteams und der 
Sekretärinnen - eine erholsame Zeit, sei es bei einer Urlaubsreise 
oder an der „Costa della Rhein“, wo es ja auch sehr schön ist!
Viele Grüße und Gottes Segen! 
Ihr 
Klaus Dörner, Pfr.

Andacht mit Segnung von 
Mensch und Tier
Am 06.07.2024 hielt Pfarrer Dör-
ner eine Andacht für Mensch und 
Tier auf dem Tierschutzfest von 
Animalta e. V. Das Fest und die 
Andacht fanden auf dem schönen 
Gelände des Hundesportvereines 
Elchesheim-Illingen statt. Trotz 
des „Hundewetters“ mit bedeck-
tem Himmel und Regenschauern, 
kamen zahlreiche Festbesucher 
mit ihren Vierbeinern. Die An-
dacht für Mensch und Tier war 
trotz Regen stimmungsvoll und 
intensiv. In den Fürbitten wurde 
besonders für die Geschöpfe und 
Menschen gebetet, die Leid und 
Not erdulden müssen. Danach las 
Pfarrer Dörner aus dem 1. Brief 
des Johannes die Passage vor 

über Gott und die Liebe. Diese Passage mündet in der Aussage: 
„Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und 
Gott bleibt in ihm (1 Johannes 14,16b).“
Anschließend segnete Pfarrer Dörner schwungvoll und mit Freu-
de Mensch und Tier. Im abschließenden Gesang von „Laudato 
si“ erhielt Pfarrer Dörner für seine Spontanimprovisation, in der 
er auch für die Erschaffung von Hunden und den Katzen, den 
Affen und Kamelen dankte, Lachen und Beifall der Teilnehmer. 
Im Namen aller Zwei- und Vierbeiner ein herzliches Dankeschön 
an Pfarrer Dörner.

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube und Leben 
Gemeinschaft genießen und Überkonfessionell und ohne Anmel-
dung, donnerstags 14-täglich, um 19:30 Uhr, Gemeindehaus, 
Rheinstr. 15, E-Illingen
Termin: 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Atempause am Mittwoch, 24.07., 18 Uhr 
im Meditationsraum (unten im Pfarrhaus Elchesheim-Illingen)
Einer ist reich und einer ist arm,
einer erfriert und einer hat‘s warm.
Einer stiehlt und einer kauft,

einer schwimmt oben und einer ersauft.
Einer riecht gut und einer stinkt,
einer fährt weg und einer winkt.
Einer hat Überfluss und einer hat Sorgen,
einer kann schenken und einer muss borgen.
Einer hat Hunger und einer hat Brot.
Einer lebt noch und einer ist tot.

Auszählreime von Christine Nöstlinger (1936 - 2018, österreichi-
sche Kinderbuchautorin) - welchen Bezug können die haben zum 
Evangelium vom 27./28.07.24, zu der von uns oft so genannten 
„wunderbaren Brotvermehrung“ (hier in Joh 6, 1-15)?
Wenn ihr/Sie Lust habt/haben, irgendetwas mit den Anwesenden 
zu teilen, dann bringt das bitte an diesem Abend mit.
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Evangelische Kirchengemeinde

Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 21. Juli, um 
10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.

Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt, Telefon 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag	   9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5, 8b.9)

Liebe verwandelt
Ein russisches Märchen erzählt von einem Spielmann, der durch 
die Welt zieht, um die Menschen mit seinen Melodien zu erfreu-
en. Auf seiner Wanderung kommt er durch einen verzauberten 
Wald und hört dort eine Nachtigall singen. Er spürt sofort, dass 
die Nachtigall für ihn singt und antwortet ihr mit seiner Flöte. 
Nun antwortet ihm wieder die Nachtigall mit ihrem Gesang und 
so entsteht ein wunderbares Zusammenspiel. Als die Musik der 
beiden immer schöner wird, beginnt der Spielmann die Nachtigall 
zu lieben. Über seiner Liebe wird sein Spiel noch wunderbarer 
und schöner. Denn auch die Nachtigall spürt die Liebe und erwi-
dert sie. Als die Liebe zueinander stark wird, verwandelt sich der 
kleine Vogel in das, was er von Anfang an ist, in eine wunderbare 
Königstochter.
Man mag Menschen verlocken und zwingen, an sie appellieren 
und sie erziehen, man mag sie reizen und bedrängen, wirklich 
verwandeln vermag sie nur die Liebe. Nur durch die Gabe der Lie-
be werden Menschen, was sie von Anfang an sind: Königskinder.

Polizeipräsidium Offenburg  
- Tipps der Polizei

Fahrzeug sicher abstellen - 
schützen Sie ihr Eigentum vor Aufbruch und Diebstahl
- �Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verriegeln Sie 

das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagentor.
- �Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einsehbaren, be-

leuchteten und wenn möglich belebten Straßen.
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- �Vergewissern Sie sich immer, 
dass Ihr Fahrzeug ordnungs-
gemäß verschlossen ist. 
Passen Sie auf: Funkblocker 
können das Funksignal Ihrer 
Fernbedienung stören und so 
das Verriegeln verhindern.

- �Ist Ihr Fahrzeug mit einer 
Diebstahlwarnanlage ausge-
stattet, aktivieren Sie diese.

- �Schließen Sie immer Fenster, 
Schiebedach oder Faltdach.

- �Lassen Sie keine Wertsachen 
(z. B. Handy, Laptop, Kamera) 
oder Bargeld sichtbar im Auto 
liegen - auch nicht im Koffer-
raum.

- �Lassen Sie Ausweise, Fahrzeugpapiere, und Hausschlüssel nie 
im Fahrzeug. 

- �Halten Sie auch während der Fahrt Ihr Fahrzeug verschlossen, 
um Blitzdiebstähle aus dem Auto, z. B. während des Haltens an 
einer Kreuzung, zu verhindern.

- �Melden Sie jeden Diebstahl der Polizei. Nehmen Sie nach einem 
Aufbruch keine Veränderungen vor.

Die Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt 
informiert

Sommerferien nutzen und den passenden Traumberuf finden
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen, können 
die freie Zeit in den Sommerferien clever zur beruflichen Orientie-
rung nutzen und den für sie passenden Traumberuf finden. Eine 
gute Adresse dafür ist das Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit in Karlsruhe, in der Brauerstraße 10, das auch 
in den Sommerferien vom 25. Juli bis 23. August sowie vom 2. bis 
6. September geöffnet hat.
Aber nicht nur Jugendliche, auch Erwachsene können sich im BiZ 
informieren. Es werden zum Beispiel umfangreiche Informationen 
zum Thema „Umorientierung im Beruf“ und vieles mehr ange-
boten.

Das BiZ ist die Adresse für alle, die sich zu Themen rund um Bil-
dung, Beruf sowie Ausbildungs- und Arbeitsmarkt informieren 
möchten. Das BiZ-Team steht mit Rat und Tat zur Seite und un-
terstützt die Besucherinnen und Besucher beim Umgang mit den 
Online-Angeboten. Infos zu den Öffnungszeiten, den Angeboten 
und dem Veranstaltungsprogramm des Berufsinformationszent-
rums finden Interessierte online unter: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/biz.

Die DRV B.W. informiert:  
Auszubildende: Vom 
ersten Tag an abgesichert

Im August und September beginnt das neue Ausbildungsjahr. 
Gut zu wissen: Auszubildende sind ab Tag eins in der gesetzlichen 
Rentenversicherung abgesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von 
Leistungen zur Rehabilitation über Erwerbsminderungs- bis hin 
zu Hinterbliebenenrenten, teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 
Auszubildende sorgen für die Rente vor 
Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist wenig 
Geld. Neben Steuern müssen die Auszubildenden auch Abgaben 
für die Sozialversicherung zahlen - unter anderem für die Renten-
versicherung. Diese Beiträge sind aber gut angelegt, denn damit 
sorgen die Jugendlichen bereits für ihr Alter vor. Zudem können 
die Berufseinsteigenden weitere Leistungen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung abrufen. 
Wann springt die Rentenversicherung ein? 
Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung gegen 
die Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer Berufskrankheit 
abgesichert. Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen oder 
- wenn gar nichts mehr geht - eine Erwerbsminderungsrente. Bei 
einem tödlichen Arbeitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls ab-
gesichert: Die Rentenversicherung zahlt Renten an Witwen, Wit-
wer, eingetragene Lebenspartner oder Waisen ihrer Versicherten. 
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absicherung auch bei 
Freizeitunfällen und Krankheiten. 
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Berufsstar-
ter und die Rente Sie kann unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de heruntergeladen werden. 
Kontakt zur regionalen Beratung - online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt 
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Original & Fälschung
Das linke Bild unterscheidet sich jeweils durch acht Veränderungen 
von dem Bild rechts. Welche sind es?
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Wohnhaus und viel Platz
Plittersdorf, Haus mit 2 Woh-
nungen & viel Ausbaupoten-
zial in idyllischer Lage am
Altrhein. 2 Garagen, Schopf
und Nebengebäude mit zu-
sätzlicher Wohnung. 1.100 m²
Grdst., 690.000 € von privat.
Telefon 0176/41 15 10 11

Putzhilfe für Privathaushalt 
gesucht
wöchentlich 2 bis 3 Stunden.
Telefon 07245/8 97 34

Schlosserei Lienhard
77704 Oberkirch · Gewerbestr. 5
Telefon 07802/7 05 29 50
E-Mail:info@schlosserei-lienhard.de

Nächste Vollverteilungen an alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 30/2024: • Gemeindeanzeiger Rauental 
  Sandra Agnello, s.agnello@duerrschnabel.com

KW 31/2024: • Gemeindeanzeiger Bietigheim
  Kerstin Bossert, k.bossert@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Nr. 18 

Donnerstag, 2. Mai 2024

1

Kleinanzeigen

QR-Code scannen 
und Follower werden

Besuchen Sie uns 
auf Instagram!

Frischkäsedips zum Grillen und Feiern 

Paprikacreme „Tricolore“
Zutaten: 
50 g Quark, 300 g Frischkäse, 20-50 g Chilisoße Sweet (süß),  
1 EL Ketchup, Salz und Pfeffer,  
je 1 rote, grüne, gelbe Paprika

Zubereitung: 
Quark und Frischkäse mit dem Schneebesen zu einer cremi-
gen Masse verrühren. Paprikas waschen und entkernen. Ein 
paar Streifen für die Garnitur beiseitelegen. Den Rest sehr fein 
würfeln, unter die Käsemasse ziehen und mit Chilisoße, Ket-
chup, Salz und Pfeffer abschmecken. (djd-k)

Frischkäsecreme „Mediterrane“
Zutaten: 
100 g Quark, 300 g Frischkäse, 100 g Sardellen in Öl,  
6 Tomaten, 4 EL grüne Oliven ohne Stein, Pfeffer

Zubereitung: 
Sardellen trocken tupfen und fein hacken. Den Quark mit dem 
Frischkäse verrühren. Tomaten waschen und in kleine Würfel 
schneiden. Tomaten, Oliven und Sardellen in die Frischkäse-
masse rühren, mit Salz und Pfeffer abschmecken. � (djd-k)

Foto: djd-k/Alpenrose Labessenz/Getty Images/AdShooter

Werbung 
bringt 

Sie zum 
Erfolg!

Unsere Mitarbeiter bei  
Dürrschnabel 

Druck & Medien GmbH  
beraten Sie gerne!
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Unkraut hat in unseren Gärten, auf Fel-
dern, auf Gehwegen und Straßen einen 
schweren Stand. Es wird herausgeris-
sen, weggehackt und mit Herbiziden be-
sprüht. Dabei besteht der schlechte Ruf 
der wilden Verwandtschaft unserer Nutz- 
und Zierpflanzen oft zu Unrecht. Denn das 
lästige Grün hat durchaus positive Eigen-
schaften!

Zur falschen Zeit am falschen Ort: 
Das ist Unkraut. Vielfach wird 

dabei jedoch übersehen, dass die Pflan-
zen eine Reihe von Vorteilen bieten. Natur-
freunde sind deshalb dazu übergegangen, 
von Bei- oder Wildkraut zu sprechen, und 
seit 2003 gibt es den „Tag des Unkrauts“. 
Vor nicht einmal 100 Jahren wäre der Ge-
denktag überflüssig gewesen. Denn den 
Winter überlebten die Menschen damals 
mit haltbar gemachtem Wildgemüse, und 
Pflanzen wie der Huflattich dienten als 
erste Vitaminquellen im Frühjahr.

In Europa gibt es über 1500 essbare 
Kräuterarten, die am Wegesrand, in 

Brachen oder am Rand von Äckern stehen. 
Viele sind als Nahrungsmittel in Verges-
senheit geraten, obwohl sie meist vita-
min- und mineralstoffreicher sind als die, 
die wir im Supermarkt kaufen. Doch in den 
letzten Jahren hat sich ein Trend manifes-
tiert, der Köche zu Wildkräutersammlern 
macht. Die Geschmacksvielfalt ist riesig 

und so landet Vogelmiere als Salat auf 
dem Teller und der als Unkraut verteufelte 
Giersch wird wie Spinat zubereitet. Aber 
auch Superfood findet der Spaziergänger 
beim Gratiseinkauf in der Natur. So stehen 
die Brennnesselsamen den importierten 
Chiasamen in nichts nach. Überhaupt bie-
ten Beikräuter einen immensen Genpool, 
der für Wissenschaftler von Interesse ist. 
Es lohnt sich also, beim Blick in den Gar-
ten oder bei Spaziergängen die Augen of-
fenzuhalten. Bestimmungsbücher, Kräu-
terkurse und Kochbücher helfen dabei, 
das vergessene Wissen wiederzubeleben 
und die bunte Vielfalt auf die Teller zu 
bringen.

Manches Unkraut schmeckt 
nicht nur lecker, 

sondern wird bereits seit Jahrtausenden 
als Heilmittel eingesetzt. Schon die alten 
Ägypter, Griechen und Römer nutzten die 
gesundheitsfördernde Wirkung von Pflan-
zen, die heute als Unkraut verschrien sind. 
Im Mittelalter wurden in Klosterapotheken 
Wildpflanzen zu Arzneien verarbeitet, die 
der Behandlung von allerlei Krankheiten 
dienten. Die bekannteste Vertreterin der 
Kräuterheilkunde ist sicherlich Hilde-
gard von Bingen, deren Erkenntnisse bis 
heute relevant sind. Noch immer werden 
Heilmittel unterstützend in der modernen 
Medizin eingesetzt – Gesundheit aus dem 
eigenen Garten!

Doch nicht nur für Menschen sind 
Unkräuter hilfreich und wert-

voll, auch die Tierwelt profitiert vom unge-
liebten Grün. Wildvögel sind beim Fressen 
auf die robusten heimischen Beikräuter 
angewiesen. Klee lockt Insekten an und 
Brennnesseln sind eine wichtige Nah-
rungsquelle für Schmetterlingsraupen. Je 
mehr Insekten, desto mehr Vögel, desto 
höher die Artenvielfalt. Zudem ist Unkraut 
die ideale Zeigerpflanze, die Gärtnern und 
Landwirten mehr über die Beschaffen-
heit des Bodens verrät und wie er damit 
die Qualität für Nutzpflanzen verbessern 
könnte. Da, wo beispielsweise Vogelmiere 
wächst, fühlt sich das Gemüsebeet wohl, 
und dort, wo sich der Kleine Sauerampfer 
angesiedelt hat, könnte Kalken helfen.

In einer Zeit, in der altes Kräuterwissen 
populär wird und sich Perspektiven 

wandeln, könnte es an der Zeit sein, dem 
Unkraut ein Plätzchen in der Schatzkam-
mer der Natur zuzubilligen. Unkraut zu ak-
zeptieren, bedeutet nicht, es ungebremst 
wachsen zu lassen, aber vielleicht wären 
„wilde“ Ecken in Gärten und Ackerstrei-
fen gute Kompromisse. Denn wie die Re-
dewendung sagt: Unkraut vergeht nicht! 
Warum sich dann den früheren Feind nicht 
zum neuen Verbündeten machen?

� Wagemann/DEIKE 

EIN  PLÄDOYER
FÜR UNKRAUT
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Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com.

Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen:

BUCHBINDER (m/w/d)
MEDIENTECHNOLOGE DRUCKVERARBEITUNG 
in Vollzeit

Wir suchen

SIE!
Ihre Aufgaben:

•  Selbstständiges Einrichten und  Bedienen von Falzmaschinen,
 Sammelheftern und Schneideanlagen 
•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen
•  Planung der Arbeitsabläufe

Ihr Profil:

•  einschlägige Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen

Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com.

Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine:

PRODUKTIONSHILFE (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen

SIE!

Ihre Aufgaben:

•   Bedienung und Überwachung unserer 
Weiterverarbeitungsmaschinen

•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen
•  Konfektionierungsarbeiten

Ihr Profil:

•  handwerkliches Geschick
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen
•  idealerweise Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung

Stellenanzeigen

Jetzt Chance nutzen
und gleich bewerben!
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Franz-Philipp-Str. 5 • Rastatt • Tel.: 07222 20 00 11 • KoeppelBestattungen.de

Wir lassen nur die Hand los, 
nicht den Menschen.

Wir sind für Sie da.

HOLZBAU + DACKDECKEREI

lhr Ansprechpartner

für alle Holzbau- und

Dachdeckerarbeiten.

Telefon 07229 1037

www.klumpp-holzbau-ra.de
Bitumen-Flachdach, Eternitdächer, Dachfenster

Wir bilden Zimmerer-Lehrlinge aus.
Ausbildungsbeginn 2024 noch möglich.

Zimmermann ist ein stolzer Beruf.

Praxis Dr. Müller-Mall/M. Enderle
Schillerstr. 1/1 · 76470 Ötigheim · Telefon 2 22 00

Urlaub vom 
29.07. bis 16.08.2024

Vertretung: 
Dr. Licht, Kiefernweg 16, Ötigheim, Telefon 1 70 02

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

www.Recycling-Gold.de

Jetzt

online
bestellen!

Investieren Sie nachhaltig.

Immobilien

Regionale Werbung 
lohnt sich.

Rufen Sie uns an.

07245 9270-0


